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D
as MuseumsQuar-
tier feiert 2021 sein 
20-jähriges Bestehen. 
Mit mehr als 4,5 Mio. 
Besuchern pro Jahr 

hat es sich zu einer Wiener In-
stitution entwickelt, die sich 
ständig neu erfindet. Als nächste 
Erweiterung des Areals soll 2020 
mit der „MQ Libelle“ ein neuer 

Raum am Dach des Leopold 
Museums entstehen. Direktor 
Christian Strasser spricht mit 
medianet über die Gründe für 
den Erfolg und die Zukunft des 
MuseumsQuartier. 

medianet: Das MuseumsQuar-
tier ist, durch Hunderte Zei-
tungsartikel und Studien be-
wiesen, ein Riesenerfolg. Was 
ist der Grund dafür?

Christian Strasser: Das Schöne 
am MuseumsQuartier ist, dass 
sich alle zugehörig fühlen. Es ist 
nicht nur ein touristischer Hot-
spot, sondern ein Ort der Wie-
nerinnen und Wiener, der Öster-
reicherinnen und Österreicher. 
Es ist ihr Outdoor-Wohnzimmer 
geworden.

medianet: Welche Besucher 
spricht das MuseumsQuar-

tier auf diese Art und Weise  
an?
Strasser: Der Kunst und Kultur-
raum ist sehr bunt und dadurch 
ergeben sich viele unterschied-
liche Publikumsschichten. Die 
Künstler, die hier wirken und 
leben, schaffen eine Atmosphä-
re. Mittlerweile zählen wir mehr 
als 4,5 Mio. Besucher. Wir haben 
neun große Kulturinstitutionen, 
bis zu 60 Kulturinitiativen, die 
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„Es wird ein ganz 
spezieller Platz sein“ 
Das MuseumsQuartier plant mit der „MQ Libelle“ seine 
nächste Erweiterung. Die Eröffnung ist für April 2020 geplant.

Rendering 
Am Dach des 
Leopold Mu-
seum entsteht 
die MQ Libelle. 
Die Eröffnung 
ist für April 2020 
geplant.
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